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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 
VERTEILER:3.3 
             3.3.2 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen, JM/072/ IX 

Sitzung am : 21.11.2007 

Sitzungsort : Plenarsaal Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:30 Uhr Sitzungsende : 21:35 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Holger-W. Hagemann 

Schriftführer/in : gez.  Birka Neuenfeldt 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 21.11.2007 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz : 
 Hagemann, Holger-W.  
 

Teilnehmer: 
 Ehrenfort, Renate  
 Gutzeit, Dagmar  
 Schroeder, Klaus-Peter  
 Wochnowski, Karlfried  
 Algier, Ute  
 Fedrowitz, Katrin  
 Krebber, Helmuth  
 Paschen, Charlotte  
 Röll, Ingbert  
 Schulz, Joachim  
 Weidler, Ruth, für Herrn Murmann  
 
 
Verwaltung: 
 
 Herr Dr. Harald Freter 
 Frau Sabine Gattermann 
 Herr Jan-Peter Bertram 
 Herr Thomas Broscheit 
 Frau Birka Neuenfeldt, Protokoll 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 21.11.2007 

 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
KiTa-Gutscheinsystem - Besprechungspunkt -  Vortrag der Fa. KITACONSULT 
 
TOP 4 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 5 : A 07/0455 
Kita-Gutscheinsystem 
 
TOP 6 : B 07/0423 
Kita-Gutscheinsystem Norderstedt 
Vorlage bereits zugestellt 
 
TOP 7 : B 07/0478 
Übertragung von Aufgaben aus dem Bereich "Kindertagespflege" nach §23 SGB VIII an 
den Verein Tagespflege Norderstedt e.V. 
 
TOP 8 : B 07/0481 
Antrag auf Investitionskostenzuschuss 2008 für die Ersatzbeschaffung eines 
Spielhauses für die Kindertagesstätte "LiLa Löwe" des Norderstedter Vereins "Der 
Kinder wegen" 
hier: vorzeitiger Baubeginn 
 
TOP 9 : B 07/0467 
TSG Creativ Norderstedt e.V. 
hier: Antrag auf Bezuschussung für die Umbau-, Sanierungs- und 
Erweiterungsarbeiten zur Herrichtung der angemieteten Räumlichkeiten für den 
Tanzsport 
 
TOP 10 : M 07/0466 
Belegungen Norderstedter Turn- und Sporthallen im Schuljahr 2007 / 2008 
 
TOP 11 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
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TOP 11.1 : M 07/0498 
Einkommensunabhängige Förderung der Kindertagespflege als freiwillige Leistung der 
Stadt Norderstedt 
 
TOP 11.2 : M 07/0499 
Knirpsenparadies im Herold-Center / Anfrage von Frau Gutzeit zu TOP 8.16 aus der 
Sitzung vom 06.06.2007 
 
TOP 11.3 : M 07/0497 
Kita-Gutscheinsystem/Beantwortung der Anfrage von Herrn Murmann zu TOP 10.2 aus 
der Sitzung vom 07.11.2007 
 
TOP 11.4 : M 07/0500 
Kreiselternvertretung Kita / Anfrage von Herrn Murmann zu TOP 10.7 aus der Sitzung 
vom 07.11.2007 
 
TOP 11.5 :  
Ausbau der Kindertagesbetreuung für unter 3-jährige 
 
TOP 11.6 :  
Schulentwicklungsplanung 
 
TOP 11.7 :  
Turnhalle Grund- und Hauptschule Friedrichsgabe 
 
TOP 11.8 :  
Berichte vom Kreis 
 
TOP 11.9 :  
RPA Schlussbericht Hauptausschusssitzung 
 
TOP 11.10 :  
Schulzentrum Nord 
 
TOP 11.11 : M 07/0472 
Beantwortung der Anfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung des Ausschusses für junge 
Menschen vom 10.10.2007 
 
TOP 11.12 : M 07/0482 
Anfragen der SPD-Fraktion vom 10.10.2007 
 
TOP 11.13 : M 07/0457 
Schwimmunterricht an Schulen / Beantwortung der Anfrage von Herrn Claßen zu TOP 
8.1. aus der Sitzung vom 10.10.2007 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 12 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für junge Menschen 

Sitzungsdatum : 21.11.2007 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Hagemann begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Verwaltungsmitarbeiter und 
Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit mit 11 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Dr. Freter bittet den  Ausschuss für junge Menschen, den TOP 9 
„TSG Creativ Norderstedt e.V. – Antrag auf Bezuschussung für die Umbau-, Sanierungs- und 
Erweiterungsarbeiten zur Herrichtung der angemieteten Räumlichkeiten für den Tanzsport“ 
(Vorlage B 07/0467) von einer Beschlussvorlage in eine Mitteilungsvorlage umzuwandeln, da 
rechtliche Bedenken für die Förderungsfähigkeit nach den Sportförderrichtlinien aufgetreten 
sind.   
 
Beschluss: einstimmig angenommen.  
 
Die somit geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
Im Anschluss daran bedankt Herr Hagemann sich im Namen des Ausschusses bei Herrn Dr.  
Freter für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und wünscht ihm alles Gute 
für seine weitere Zukunft. 
 
 
TOP 3:  
KiTa-Gutscheinsystem - Besprechungspunkt -  Vortrag der Fa. KITACONSULT 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Herr Hagemann Frau Sturm-Hansow, Frau Lalubie 
und Frau Schade von der Firma KITACONSULT. 
 
Die Fa. KITACONSULT stellt sich und ihre Arbeit vor und zeigt auf, wie eine 
Umstrukturierung des Kindertagesstättensystems erfolgen könnte. ( siehe Anlage 1 zum 
Protokoll) 
 
Im Anschluss daran beantworten die Vertreterinnen von KITACONSULT Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
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TOP 4:  
Einwohnerfragestunde 
 
Herr Reimann (Vors. der Kreiselternvertretung Segeberg), wohnhaft Danziger Str. 5, 
Norderstedt 
Herr Retzlaff, wohnhaft Hinrich –Thieß-Str. 52f, Norderstedt 
Herr Büth, wohnhaft Alte Landstr.11, Norderstedt 
Frau Schlüter, wohnhaft Frieda-Nadig-Stieg 19, Norderstedt 
Frau Gebert, wohnhaft Ulzburger Str.441, Norderstedt (Fragen schriftlich als Anlage 2)  
Herr Rydz, wohnhaft Travestr. 42, Norderstedt 
Herr Siegert, wohnhaft Weg am Denkmal 3, Norderstedt 
Frau Hamann, wohnhaft Christine-Teusch-Str. 2, Norderstedt 
Frau Dorow, wohnhaft Am Böhmerwald 26a, Norderstedt 
Herr Schuba, wohnhaft Hirtenstieg 28, Norderstedt 
Frau Sawade, wohnhaft Glashütter Weg 32, Norderstedt 
Herr Jödicke, wohnhaft Ebereschenweg 22, Norderstedt 
Frau Sprunk, wohnhaft Pellwormstr.3b, Norderstedt (Fragen schriftlich als Anlage 2) 
Frau Heidemann, wohnhaft Lütjenmoor 50, Norderstedt 
Frau Junker, wohnhaft Langer Kamp 62, Norderstedt 
 
stellen diverse Fragen zum Vortrag der Firma KITACONSULT und zum Kita-
Gutscheinsystem. 
Die Vertreterinnen der Firma beantworten die Fragen. 
 
Für die CDU-Fraktion beantwortet Herr Wochnowski die Frage, für die Galin-Fraktion 
beantwortet Frau Gutzeit die Fragen, für die SPD-Fraktion beantwortet Frau Ehrenfort die 
Fragen und für die FDP-Fraktion beantwortet Herr Schroeder die Fragen. Frau Gattermann 
beantworten die Fragen für die Verwaltung. 
 
Die Fragen von Herrn Reimann (Anlage 3 zum Protokoll) werden von den Fraktionen auf 
Wunsch schriftlich beantwortet. 
 
 
TOP 5: A 07/0455 
Kita-Gutscheinsystem 
 
Antrag der SPD-Fraktion zur Sitzung des AfjM am 07.11.07 
 
Der AfjM beschließt: 
 
Die Stadt Norderstedt richtet eine Projektgruppe zur Verbesserung der Betreuungsstandards 
(wie z.B. die Betreuungsintensität am Kind) im Sinne des Bildungsauftrages des neuen Kita – 
Gesetzes SH für Kindertageseinrichtungen ein. 
Ziel der Projektgruppe soll sein, ein zukunftsgerichtetes Modell zu entwickeln, in dem der 
Bildungsauftrag für alle Träger von Kindertageseinrichtungen in Norderstedt qualitativ sowie 
personell gesichert wird. 
Gleichzeitig sollen auch die zeitlichen Rahmenbedingungen wie z.B. flexible Öffnungszeiten 
den Anforderungen des heutigen Berufslebens angepasst werden. Abweichende 
Finanzierungsformen (z.B. kindbezogen) sind  zu prüfen. 
 
Die Projektgruppe setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Elternvertreter/Innen städtischer und nichtstädtischer Träger, 
Pädagogische Mitarbeiter/Innen städtischer und nichtstädtischer Kindertageseinrichtungen, 
Vertreter der  Verwaltung, 
Vertreter der Politik. 
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Die Leitung  und Koordinierung der Projektgruppe wird von der Verwaltung übernommen. 
Der Zeitrahmen sollte so  bemessen sein, dass evtl. nötige Satzungsänderungen / 
Beteiligungsverfahren abgeschlossen sind und eine Umsetzung zum Kita-Jahr 2009 / 2010 
möglich ist. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
4 Ja-Stimmen 
7 Nein-Stimmen, somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion abgelehnt. 
 
 
 
Antrag der Galin-Fraktion zur Sitzung des AfjM am 07.11.07 
 
 
Die GALiN-Fraktion beantragt, dass der Ausschuss für junge Menschen beschließt, eine 
Projektgruppe zu gründen. 
 
Die Projektgruppe soll sich mit der Thematik des Kita-Gutscheinsystems und der 
Qualitätsverbesserung bzw. der Weiterentwicklung der Kita-Einrichtungen beschäftigen, um 
den gewachsenen Anforderungen durch gesellschaftliche Veränderungen künftig gerecht zu 
werden. 
 
Die Projektgruppe soll wie folgt zusammengesetzt werden: 
 
Je ein/e Vertreter/-innen der Fraktionen    4 Personen 
Verteter/-innen der Träger      2 Personen 
Vertreter/-innen der Mitarbeiter/-innen    2 Personen 
Elternvertreter/-innen       2 Personen 
Verwaltung        2 Personen 
 
Ziel der Projektgruppe soll es sein, eine für alle Beteiligten ( Eltern, Kinder, Kita-Träger, 
Erzieher/-innen ) einvernehmliche, gute und zukunftsweisende Lösung zu finden und diese 
dem Ausschuss für junge Menschen zu unterbreiten.   
 
Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag der Galin-Fraktion 
 
6 Nein-Stimmen 
5 Enthaltungen, somit ist der Änderungsantrag der Gallin-Fraktion abgelehnt. 
 
 
TOP 6: B 07/0423 
Kita-Gutscheinsystem Norderstedt 
Vorlage bereits zugestellt 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Kita-Gutscheinsystem für die Stadt Norderstedt zu 
entwickeln und dem Ausschuss für junge Menschen vorzulegen. Grundlage ist der, in der 
Sitzung am 19.09.07 (Mitteilungsvorlage M07/0351) vorgestellte erste Diskussionsvorschlag 
der Verwaltung für ein Kita-Gutscheinsystem. 
 
Der Auftrag beinhaltet  
 
• die Einbeziehung der Träger von nichtstädtischen Kindertagesstätten, Leiter/innen von 

städtischen und nichtstädtischen Kindertagesstätten sowie die  Kreiselternvertretung in 
die Erarbeitung, 
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• die regelmäßige Information der Fraktionen, 
 
• die notwendigen Satzungsänderungen, 
 
• die Schaffung der verwaltungsmäßigen und organisatorischen Voraussetzungen für die 

Einführung des Kita-Gutscheinsystems. Dies beinhaltet die zukünftige Organisationsform 
der städtischen Kitas, um deren Einbeziehung in das Kita-Gutscheinsystem zu 
ermöglichen. 

 
Die Einbeziehung externer Beratung ist möglich. Angestrebt wird die Einführung eines Kita-
Gutscheinsystems zum Kita-Jahr 2009/2010. 
 
Herr Hagemann stellt für die  CDU-Fraktion folgenden Änderungsantrag (s.Anlage 4 ) : 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, unter Einbeziehung externer Beratung und 
qualitätssteigernder Maßnahmen zur Umsetzung der Kita-Bildungsleitlinien ein Kita-
Gutscheinsystem für die Stadt Norderstedt zum Kita-Jahr 2009/2010 zu entwickeln und dem 
Ausschuss für junge Menschen einen entsprechenden Beschluss vorzulegen. 
 
Von der Verwaltung und der externen Beratung ist eine Bestandsaufnahme mit 
Lösungsvorschlägen zu erarbeiten und zu begleiten unter Einbeziehung der 
Mitteilungsvorlage M 07/0351 vom 19.09.2007. 
 
Über den Fortschritt ist im Ausschuss für junge Menschen regelmäßig durch eine 
Mitteilungsvorlage zu berichten. 
 
 In die Erarbeitung sind einzubeziehen bis zu: 
 

2  SprecherInnen von Trägern nichtstädtischer Kindertagesstätten 
2  SprecherInnen von LeiterInnen städtischer und nichtstädtischer 

Kindertagesstätten 
2 SprecherInnen der Kreiselternvertretung für Norderstedt 

 
Ferner beinhaltet der Beschluss: 
 

Die regelmäßige Information der Fraktionen 
Die notwendige Satzungsänderung 
Die Schaffung der verwaltungsmäßigen und organisatorischen Voraussetzungen für 
die Einführung des Kita-Gutscheinsystems in städtischen und nichtstädtischen 
Kindertageseinrichtungen. 

 
 
Abstimmungsergebnis:  7 Ja-Stimmen 
                 4 Nein-Stimmen 
 
 
 
TOP 7: B 07/0478 
Übertragung von Aufgaben aus dem Bereich "Kindertagespflege" nach §23 SGB VIII an 
den Verein Tagespflege Norderstedt e.V. 
 
Frau Gattermann erläutert die Vorlage. 
 
Beschluss: 
 
Dem Verein Tagespflege Norderstedt e.V. werden die Aufgaben  
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- Vermittlung von Kindern zu geeigneten Tagespflegepersonen,  
- Eignungsfeststellung, fachliche Beratung, Begleitung und weitere Qualifikation der 

Tagespflegepersonen, 
- Sicherstellung einer Vertretungsregelung bei Ausfallzeiten von Tagespflegepersonen  
- sowie die Beratung der Eltern 
 
aus dem Aufgabenbereich „Kindertagespflege“ nach § 23 SGB VIII der Stadt Norderstedt als 
örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe ab dem 01.01.2008 übertragen. 
 
Dem Verein wird ab 2008 jährlich ein Zuschuss (HHst 454100 707310) von 45.000 € pro Jahr 
gewährt. Die Verwaltung wird gebeten, mit dem Verein Tagespflege Norderstedt e.V. einen 
entsprechenden Vertrag gemäß Anlage 1 abzuschließen .  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 8: B 07/0481 
Antrag auf Investitionskostenzuschuss 2008 für die Ersatzbeschaffung eines 
Spielhauses für die Kindertagesstätte "LiLa Löwe" des Norderstedter Vereins "Der 
Kinder wegen" 
hier: vorzeitiger Baubeginn 
 
Beschluss: 
 
Dem Antrag des Norderstedter Vereins „Der Kinder wegen“ auf vorzeitigen Baubeginn für die 
Ersatzbeschaffung eines Spielhauses wird stattgegeben. 
 
Der vorzeitige Baubeginn erfolgt auf eigenes Risiko und beinhaltet keine Entscheidung über 
die Gewährung von Zuschüssen. 
    
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
TOP 9: B 07/0467 
TSG Creativ Norderstedt e.V. 
hier: Antrag auf Bezuschussung für die Umbau-, Sanierungs- und 
Erweiterungsarbeiten zur Herrichtung der angemieteten Räumlichkeiten für den 
Tanzsport 
 
Sachverhalt 
 
Mit dem als Anlage beigefügten Schreiben vom 25.10.2007 – eingereicht am 30.10.2007 - 
bittet der Verein die Stadt um die Gewährung eines Zuschusses für die Umbau-, Sanierungs- 
und Erweiterungsarbeiten zur Herrichtung der angemieteten Räumlichkeiten für den 
Tanzsport. 
 
Gemäß Sportförderungsrichtlinien der Stadt Norderstedt Teil III Punkt 1.2.1 kann für den 
Neubau und die Erweiterung notwendiger vereinseigener Sportanlagen sowie zu einer im 
größerem Umfang erforderlichen Generalinstandsetzung und zur Beschaffung von 
Pflegegeräten solcher Anlagen ein Zuschuss zu den Baukosten bzw. Beschaffungskosten 
gewährt werden, soweit diese von den Vereinen selbst nicht aufgebracht werden können und 
sie dieses nachweisen. 
 
Die TSG Creativ Norderstedt e.V. übte bisher ihren Tanzsport in den angemieteten 
Räumlichkeiten der Stormarnstr. 25 aus.  
Am 19.06.2007 erhielt der Verein überraschend die Kündigung des Mietvertrages zum 
31.12.2007.  
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Um den Tanzsport auch nach dem 31.12.2007 nachzugehen, wurde sich seitens des Vereins 
nach anderweitigen Räumlichkeiten umgesehen.  
Dem Verein wurde das Büro- und Hallengebäude in der Stormarnstr. 38-40 zur 
längerfristigen Anmietung angeboten.  
Weitere Möglichkeiten in Norderstedt zur Anmietung entsprechender tanzsportgeeigneter 
Räumlichkeiten konnten bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht gefunden werden. 
 
Der Verein hat sich zur Anmietung der angebotenen Räumlichkeiten entschieden und den 
Mietvertrag am 11.09.2007 unterzeichnet.  
Das Mietverhältnis hat am 01.08.2007 begonnen. 
 
Um die Räumlichkeiten für den Tanzsport entsprechend herzurichten, sind Umbau-, 
Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten erforderlich.  
Nach der vorliegenden Kostenschätzung liegen die Gesamtkosten bei 382.735,24 €. 
 
Um den Tanzsport auch über den 31.12.2007 hinaus seitens der Mitglieder zu gewährleisten, 
bittet der Verein um die Genehmigung des vorzeitigen Baubeginns, um ab dem 01.01.2008 
eine Trainingsstätte für die Mitglieder vorzuhalten.  
 
Die Verwaltung ist der Auffassung, dass dem Verein die Genehmigung zum vorzeitigen 
Baubeginn erteilt werden sollte.  
Bezüglich der Bezuschussung sollte der Verein für die durchzuführenden Arbeiten 
entsprechende Angebote einholen und diese der Verwaltung vorlegen. 
 
Eine Entscheidung über die Gewährung eines Zuschusses erfolgt erst nach Vorlage der 
entsprechenden Angebote. 
 
Frau Gattermann und Herr Broscheit führen aus, dass die Förderungsfähigkeit der 
Maßnahme nach den Sportförderrichtlinien der Stadt Norderstedt nicht gegeben ist, weil der 
Mietvertrag eine Laufzeit von 10 Jahren vorsieht. Eine Zuschussbewilligung setzt jedoch eine 
Zweckbindung über einen Zeitraum von mindestens 20 Jahren voraus. 
 
Herr Fürmeyer stellt den Verein TSG  Creativ Norderstedt vor, erläutert die Dringlichkeit 
seines Antrages und beantwortet im Anschluss Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss bittet die Verwaltung darum, für die nächste Sitzung am 05.12.2007 eine 
Beschlussvorlage vorzubereiten.  
Der Verein TSG Creativ Norderstedt e.V. sollte versuchen, eine Änderung der Laufzeit des 
Mietvertrages von 10 auf 20 Jahre zu erwirken, damit eine grundsätzliche 
Förderungsfähigkeit der Maßnahme gegeben ist. 
 
 
TOP 10: M 07/0466 
Belegungen Norderstedter Turn- und Sporthallen im Schuljahr 2007 / 2008 
 
Herr Broscheit beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
TOP 11:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 11.1: M 07/0498 
Einkommensunabhängige Förderung der Kindertagespflege als freiwillige Leistung der 
Stadt Norderstedt 
 
Mitteilungsvorlage als Anlage 6 zum Protokoll 
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TOP 11.2: M 07/0499 
Knirpsenparadies im Herold-Center / Anfrage von Frau Gutzeit zu TOP 8.16 aus der 
Sitzung vom 06.06.2007 
 
Mitteilungsvorlage als Anlage 7 zum Protokoll 
 
 
TOP 11.3: M 07/0497 
Kita-Gutscheinsystem/Beantwortung der Anfrage von Herrn Murmann zu TOP 10.2 aus 
der Sitzung vom 07.11.2007 
 
Mitteilungsvorlage als Anlage 8 zum Protokoll 
 
 
TOP 11.4: M 07/0500 
Kreiselternvertretung Kita / Anfrage von Herrn Murmann zu TOP 10.7 aus der Sitzung 
vom 07.11.2007 
 
Mitteilungsvorlage als Anlage 9 zum Protokoll 
 
Liste der Kreiselternvertreter als Anlage 10 zum Protokoll 
 
 
TOP 11.5:  
Ausbau der Kindertagesbetreuung für unter 3-jährige 
 
Frau Gattermann berichtet über ein Schreiben des Städteverbandes Schleswig-Holstein, das 
als Anlage 5 dem Protokoll beigefügt ist. 
 
 
TOP 11.6:  
Schulentwicklungsplanung 
 
Unter Bezugnahme auf die in der Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 
07.11.2007 zu TOP 9 / Sachstand Schulentwicklungsplanung abgestimmte weitere 
Verfahrensweise schlägt Herr Bertram vor, dass 
 

• in der Sitzung am 16.01.2008 die 6 weiterführenden Schulen der Regionen Glashütte 
und Friedrichsgabe  

 
• in der Sitzung am 23.01.2008 die 6 weiterführenden Schulen der Regionen  

 Garstedt / Harksheide  
 
eingeladen und angehört werden. 
 
Es wird übereingekommen, dass jeweils die Schulleiterin / der Schulleiter, die oder der 
Elternbeiratsvorsitzende, die oder der Personalratsvorsitzende und die Schülersprecherin / 
der Schülersprecher als Gäste zu dem TOP eingeladen werden. 
 
Außerdem berichtet Herr Bertram über die 1. Informationsveranstaltung zum Schulgesetz 
sowie zum Stand der Schulentwicklungsplanung in Norderstedt vom 13.11.2007 im 
Steertpoggsaal der Grund- und Hauptschule Friedrichsgabe. 
 
Das Protokoll wurde an die Ausschussmitglieder verteilt. 
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 TOP 11.7:  
Turnhalle Grund- und Hauptschule Friedrichsgabe 
 
Herr Bertram berichtet über ein Schreiben des Schulleiters der Grund- und Hauptschule 
Friedrichsgabe Herrn Clementsen vom 15.11.2007, in dem die massive Schimmelbildung in 
der Turnhalle sowie den Umkleide- und Duschräumen bemängelt und mit einer Bild-CD 
dokumentiert wird. 
 
Es finden derzeit unter Federführung des Amtes für Gebäudewirtschaft in Abstimmung mit 
der Fachkraft für Arbeitssicherheit und dem Kreisgesundheitsamt in der Halle sowie den 
Umkleide- und Duschräumen gutachterliche Untersuchungen statt, um den Hygienestatus 
beurteilen zu können. 
 
Über das Ergebnis wird der Ausschuss für junge Menschen informiert. 
 
 
TOP 11.8:  
Berichte vom Kreis 
 
Herr Wochnowski berichtet über die neusten Entwicklungen auf Kreisebene, 
unter anderem über folgende Themen: 
 

• Schulentwicklungsplanung 
• Investitionen Sportvereine 
• Zuschüsse für Übungsleiter 

 
 
TOP 11.9:  
RPA Schlussbericht Hauptausschusssitzung 
 
Herr Hagemann berichtet über den RPA Schlussbericht und merkt an, dass der Punkt 
„Kleiner Bauunterhalt“ an Schulen genauer betrachtet  werden sollte. Er bittet die Verwaltung 
bis zur nächsten Sitzung des Ausschusses für junge Menschen am 05.12.07 um eine 
schriftliche Übersicht zu den Ausgaben der Schulen im Jahr 2007. 
 
 
TOP 11.10:  
Schulzentrum Nord 
 
Herr Röll berichtet über angebliche Kapazitätsprobleme im SZ-Nord und fragt an, ob die 
Verwaltung  dieses bei der Schulentwicklungsplanung berücksichtigen wird. 
 
Herr Bertram beantwortet die Frage. 
 
 
TOP 11.11: M 07/0472 
Beantwortung der Anfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung des Ausschusses für junge 
Menschen vom 10.10.2007 
 
TOP 11.12: M 07/0482 
Anfragen der SPD-Fraktion vom 10.10.2007 
 
TOP 11.13: M 07/0457 
Schwimmunterricht an Schulen / Beantwortung der Anfrage von Herrn Claßen zu TOP 
8.1. aus der Sitzung vom 10.10.2007 
 


